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Mit dem 1 April beginnt ein neues Vierteljahrs Abonnement
auf

die zweimal täglich in
einer Morgen und Abend Ausgabe

Saale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig auzumelden damit die

Zuſtellung unſerexſeits regelmäßig erfolgen kann
Die Saale Zeitung deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig unabhängig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen

rößern Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
itarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchnellſte über

die wiſſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten
Die politiſchen Nachrichten und Juformationen der

Saale Zeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu
l itee aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche

alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert
Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handelstheile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichte

der Berliner Fonds und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Abendnummer deſſelben Tages Das
Fenilleton wird ſeinen alten Ruf bewahren

Jn dem täglich erſcheinenden
Anterhaltungs Blatt

veröffentlichen wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhafter Autoren Jn nächſter Zeit beginnen wir mit einem
größern humoriſtiſchen Roman

Der Herr im Hauſe
von Heinrich Vollrath Schumacher

derte in ſeiner Eigenart ganz beſonderem Jntereſſe begegnen
ürfte
Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und RäthſelZeitnung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die SaaleZeitung iſt PublikationsOrgan des
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Nachbarſtädte insbeſondere
hinſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
Regiſter c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des
Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
e dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten

rfolg
Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Anterhaltungs Blatt Blütter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezu
durch die Poſt 3 Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle un
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal täglich zu erhalten

r haben dafür einen Bringerlohn von 25 Pfg viertel
jährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Expedition
und bei unſeren im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal abgeholt werden wobei der Bringerlohn in
Wegfall kommt

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche die Saale
Zeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei einmaliger
Zuſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten die Morgen
und Abend Ausgabe des betreffenden Tages abends durch unſere Ans
träger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung
2

Die Verbeſſerung der Arbeiterbildung
Von Eduard v Hartmann

Die Leiſtungsfähigkeit eines Arbeiters ſteigt bei gleiche
Geſundheit und Nüchternheit mit ſeiner Vorbildung für die zu
leiſtende Arbeit oder mit dem Grade ſeiner techniſchen Quali
fikatton Dieſer Satz erſcheint als ſo ſelbſtverſtändlich daß
man ſeine Aufſtellung für überflüſſig halten könnte Aber
leider ſind bis jetzt unſere e nicht danach an
gethan dieſem Satze auch in der Praxis hinlänglich gerecht
zu werden

Auf die allgemeine Schnlbildung des Volkes durch Elementar
ſchulen hat man in Deutſchland ſeit langer Zeit großen Werth
ſers und ſich ſtetig bemüht ſie zu verbeſſern ja ſogar oft
at man ihre Wirkung überſchätzt Für die

Vorbildung hat man aber bisher nicht das gleiche Intereſſe
ezeigt und die neuerdings dieſem Gegenſtande zugewendete
ufmerkſamkeit hat die früheren Verſäumniſſe erſt zum kleinſten

Theile wieder gut zu machen vermocht
Die Volksſchule hat bis jetzt die religiös ſittliche Er

ziehung der Kinder in den Vordergrund geſtellt und in
e Reihe dem Wiſſen zu dienen geſucht Die religiös

ittliche Erziehung iſt aber weſentlich Aufgabe der Familie und
Kirche und nicht der Schule Die Schule hat ſelbſtverſtänd
lich religiöſe und ſittliche Schädigungen von ihren Zöglingen
nach Kräften fernzuhalten die für die Wirkſamkeit des Unter
richtes erforderliche Zucht zu üben den Kindern in ihren
Lehrern möglichſt tüchtige Vorbilder Hinzuſtellen und durch
den Unterrichtsſtoff und ſeine Behandlung religiöſe und ſitt
liche Anregungen mittelbarer Art zu geben Aber es iſt

d

faſſer der hiloſophie des Unbewußten uns freundlichſtüberlaſſen d einem noch nicht veröffentlichten umfangreichen
Der obenſtehende Original Artikel von dem berühmten Ver ü

Morgen Ausgabe

Saale Zeiun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

nicht ihre Aufgabe mit der Kirche in Erweckung von Andacht
und Erbauung zu wetteifern oder der Familie die Erziehung
der Kinder fürs Leben abzunehmen

Jndem ſie ſolchen für ſie doch unerreichbaren oder im
günſtigſten Falle höchſt mangelhaft erreichbaren Zielen nach
jagt verſchwendet ſie ohne entſprechenden Erfolg Zeit und
Kraft auf ferner liegende Aufgaben die den eigentlichen undnäher liegenden Aufgaben der Schule zugewandt weit größeren

Nutzen ſtiften könnten
Aber auch im Gebiete des Wiſſens bietet die Volksſchule

vielen Stoff der zwar zur Grundlage einer allgemeinen
Bildung dienlich ſein mag der aber wie z B Geographie
und Geſchichte die Leiſtungs fähigkeit des Arbeiters nicht
merklich ſteigert Die intellektuelle Bildung die der Arbeiter
braucht beſteht hauptſächlich darin daß er denken gelernt
hat nicht darin daß er ein größeres oder geringeres Maß
von Kenntniſſen umſpannt die ſeinem Berufe nichts nützen
Denken lernt aber der Menſch hauptſächlich durch mündliche
und ſchriftliche Uebung im ſprachlichen Ausdruck und für
dieſe thut die Volksſchule bei weitem nicht genug iſt auch

R nicht imſtande ſo weit ſie einklaſſige
Schule iſt

Wenn ſie im Gebiete des Wiſſens das Gedächtniß zu viel
und den Verſtand zu wenig übt ſo ſteht ſie hinter der
Bildung des Kopfes noch viel weiter zurück mit der Bildung
der Sinneswahrnehmung und der Aufmerkſamkeit und am
allermeiſten mit der Schulung der Hand die doch für den
Koſt ein nicht minder wichtiges Organ iſt als der

dop

Das Turnen das der allgemeinen körperlichen Gewandtheit
dient iſt neuerdings beſſer gepflegt worden hauptſächlich aus
militäriſchen Rückſichten doch bleibt auch hier noch viel zu
thun übrig Aber das Zeichnen das die Geſichtswahr
nehmung und die konſtruktive Raumanſchauung bilden ſoll iſt
noch weit hinter dem zurück was von ihm verlangt werden
darf und muß und der Handfertigkeitsunterricht befindet ſich
noch ganz im Stadium des Verſuches VBeſſer iſt es mit
der Bildung des Ohres durch Pflege des chriſtlichen und
weltlichen Volksliedes beſtellt aber gerade dieſe muſikaliſche
e kildung iſt dem Arbeiter in den ſeltenſten Fällen von

utzen

Der Zeichnenunterricht kann in den meiſten Volksſchulen
kaum über die erſten Anfänge und Vorübungen hinaus zu
einer Stufe hinführen wo eigentlich erſt die Förderung der
Geſichtswahrnehmung und konſtruktiven Raumanſchauung beginnen kann der Hanbſerügkeitsunterricht wird ſich aber

wenn er jemals obligatoriſch werden ſollte auf Unter
weiſung in den einfachſten Flickarbeiten an der eigenen Klei
dung beſchränken müſſen Andere Arten von Handfertigkeit
werden ſich für die Volksſchulen immer nur zu fakultativen
Unterrichtsſtunden außerhalb der eigentlichen Schulzeit ſei
es im Schullokal ſei es in eigenen Schülerwerkſtätten eignen
ſolche werden aber auch bei geeigneter Vorbildung der Lehrer
einem Theile der Schüler von großem Nutzen ſein können
ar auch nur als erſter Unterbau für künftige Fort
ildungEs Segiebt ſich hieraus daß die Volksſchule zwar mehr

und Beſſeres für die Vorbildung der Arbeiter leiſten
könnte als ſie bei den bisher geſteckten Zielen geleiſtet hat
daß aber ihre Wirkſamkeit doch immerhin beſchränkt und un
zulänglich bleiben muß theils weil ſie die Kinder zu früh ent
läßt theils weil ſie zu wenig Gliederung in Klaſſen nach
Altersſtufen beſitzt Es iſt deshalb ganz unmöglich die eigentliche Vorbildung des Arbeiters der Volksſchule anzu
bürden wenngleich es wohl möglich iſt in ihr auf die Vor
bildung zur Arbeit mehr Rückſicht zu nehmen als bisher
Während es in der höheren Schule welche die Kulturträger
der Nation unterrichtet durchaus verkehrt und unſtatthaft iſt
die allgemeine Bildung mit ſpezialiſtiſcher Fachbildung zu ver
quicken kann man das Gleiche von der Volksſchule nicht ſagen
Dieſe kann mit den elementaren Grundlagen der allgemeinen
Bildung ſehr wohl die elementaren Grundlagen techniſcher
Berufsbildung vereinigen weil ſie gar nicht die Aufgabe hat
eine in ſich abgeſchloſſene allgemeine Bildung zu ver
mitteln wie es der höheren Schule allerdings obliegt Die
unüberwindliche Unzulänglichkeit der Volksſchule fordert
aber mit Nothwendigkeit ihre Ergänzung durch Fortbildungs
ſchulen welche ebenfalls die Förderung der allgemeinen Bil
dung mit derjenigen techniſcher Vorbildung zu verknüpfen
haben

Deutſches Reich
Berlin 24 März Geſtern nachmittag unternahm S M der

Kaiſer in Begleitung des Flügeladjutanten vom Dienſt einen
längern Spazierritt nach dem Thiergarten und Umgegend
Gegen halb 6 Uhr zurückgekehrt blieb der Kaiſer in ſeinem Ar
beitszimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten Am Abend
entſprach der Kaiſer einer Einladung des Vice Admirals Holl
mann zur Tafel und blieb auch nach Aufhebung derſelben noch
längere Zeit daſelbſt Heute rirtgg hatten der Kaiſer und die
Kaiſerin zunächſt eine gemeinſame Spazierfahrt unternommen
Später gewährte der Kaiſer dem Prof R Begas eine Sitzung
und kehrte darauf zum Schloſſe zurück Mittags begab ſich der
Kaiſer zu ſeinem Flügeladjutanten Oberſtlieutenant v Hülſen
um bei demſelben das Frühſtück z Die Kai
ſerin hatte ſich geſtern nachmittag zum Beſuch der Prinzeſſin

Leopold von Preußen nach Jagdſchloß Glienicke bei
otsdam begeben und war dann von Potsdam wieder nach

Berlin zurückgekehrt Nach der Poſt iſt dem Herzog
Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein ein einjähriger

rlaub bewilligt worden Ueber ſeine Reiſe nach Chicago
dürften demnächſt bindende Enſchlüſſe gefaßt werden

ſozialen Werke entnommen das früheſtens erſt im Laufebes nächſten Jahres erſcheinen wird iruv Die die Berlin 24 März Orig Mitth Man erinnert ſich daßvor einigen Wochen die Nachricht durch die Zeitungen S der

JJ SZ SZ SZZHalle a d Saale Sonnabend den 25 März
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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1893
Kaiſer würde ſich auf einige Tage nach Danzig begeben
Dieſe vom Wolff ſchen Telegraphen Bureau ausgegangene Mel
dung wurde bald darauf von derſelben Stelle widerrufen Wie
jetzt aus glaubwürdiger Quelle verlantet hat die Abſicht des
Laiſers nach Danzig zu fahren thatſächlich beſtanden Die

g ſollte jedoch geheim gehalten werden da der Monarch die
Abſicht hatte bei ſeinem Eintreffen in r ſofort die Garni
ſon zu alarmiren Die Koffer zur Abreiſe waren bereits ge
packt als dem Monarchen von der Meldung in den Zeitungen
Mittheilung gemacht wurde worauf er von der Reiſe ſofort Ab
ſtand nahm

Berlin 24 März Zu Ehren des Kardinals Fürſtbiſchof Dr Kopp fand am bei den Majeſtäten ein
Frühſtück ſtatt zu welchem außer dem Miniſterpräſidenten dem
Kultusminiſter und andern hervorragenden Perſönlichkeiten auch
Freiherr v Schorlemer Alſt geladen war Der Kaiſer un
terhielt ſich ſehr lange und ſehr angelegentlich mit dem Freihev Schorlemer Alſt gelegentlich Freiherrn

Jn den ausländiſchen Blättern war verbreitet worden es
habe über das Ceremoniell das bei dem Beſuche des
Kaiſers im Vatikan zu beobachten ſei ein diplomäati
ſcher Schriftenwechſel ſtattgefunden An dieſer Nachricht
iſt nichts Wahres Selbſtverſtändlich haben die früher be
obachteten Formen auch heute Geltung und es war nicht
nöthig Verhandlungen darüber einzuleiten

Wie die K Volksztg meldet wird Kardinal Krementz
am v ſten Sonntag vom Kaiſer in Audienz empfangen
werden

Es iſt wie die Poſt ſchreibt nichts davon bekannt daß
Herr von Kaltenborn neuerdings ein Entlaſſungsgeſuch
eingereicht habe Wie dem aber auch ſein möge und wer
immer der Nachfolger des jetzigen Kriegsminiſters werden
dürfte für die Vertheidigung der Militärvorlage würde einMiniſterwechſel rerhaälnihmaßig wenig ins Gewicht fallen

Denn es darf der Wahrheit gemäß ausgeſprochen werden daß
die Hauptvertheidigung der Militärvorlage bis jetzt in den
Händen des Reichskanzlers gelegen hat Das möchte aber

31 im weitern Verlaufe der Verhandlungen der Fall
eiben

Jn der Erregung von welcher zur Zeit 2 die Ver
ſammlungen der wirthſchaftlichen Vereinigungen heimgeſucht
werden iſt es jüngſt vorgekommen daß trotz a eines
Regierungsvertreters ſcharfe über die Grenzen ſachlicher Kritik
weit hinausgehende und perſönlich zugeſpitzte Angriffe gegen
die Reichsregierung gerichtet ſind Um zu vermeiden
daß aus der Anweſenheit eines Regierungsverktreters ſolche
Schlüſſe gezogen werden wie in den erwähnten Angriffen
enthalten waren ſind wie offiziöſe Nachrichten melden die
Beamten des Reiches angewieſen worden ihre Stellun
zu derartigen Angriffen dadurch deutlich zu markiren daß ſie
auf die fernere Theilnahme an den Verhandlungen
dar und die betreffende Verſammlung ver
aſſen

Nun kennen wir das amtlich feſtgeſtellte Ergebniß der Wahl
im Wahlkreiſe Olpe Meſchede Arnsberg Herr Fus
angel hat 15,131 der Kandidat der Centrumsfraktion Herr
Rentmeiſter a D Boeſe W Münſter nur 4729 Stimmen
erhalten Bei der letzten Wahl vorher fielen dagegen auf den
Centrumskandidaten Dr P Reichenſperger rund 15,000 vonetwa 17,000 abgegebenen Stimmen Das iſt ein Schlag in

das Geſicht der Centrumspartei ſo ſchallend wie dieſe und
wie ihn wohl auch eine andere Parteileitung noch nie erhalten
hat und die Germania hat es noch immer nicht über ſich
gebracht dieſes Wahlergebniß von ihrem Standpunkte aus zu
beleuchten Wir ſo bemerkt treffend die Lib Korr
ſehen in dem Ausgang dieſer Wahl einen Proteſt der Wähler
ſchaft die bisher blindlings den Befehlen des Centrums folgte
gegen die Politik der Herren v Huene u Gen Man muß
ſich eben vergegenwärtigen daß ein großer re der Wahl
kreiſe in Weſtfalen und der Rheinprovinz welche infolge des
Kulturkampfes in die Hände des Centrums übergegangen ſind
vorher liberal vertreten waren Nachdem der Kulturkampf
aufgehört hat beginnt die Wählerſchaft ſich ihrer politiſchen
Ueberzeugungen wieder zu erinnern und nicht unr für kirch
liche Freiheit ſondern auch für die bürgerliche Freiheit ein
zutreten welche das Centrum vernachläſſigt hat Geht das
Centrum auf dieſem Wege weiter ſo wird es noch mehr Er
fahrungen von der Art wie diejenige in Arnsberg machen

Die von uns gebrachte Angabe daß ſich die Konſervativen
des Wahlkreiſes Friedeberg Arnswalde von Ahlwardt

e hätten iſt unzutreffend Es handelte ſich zunächſt
lediglich um eine konſervative Verſammlung in der Herr
v n ſich gegen die Richtung Ahlwardt serklärte Von einem Beſchluſſe der Verſammlung verlautet

noch nichts

Ueber die Sitzung des nationalliberalen Central
komitees welche am Sonnabend und Sonntag in Berlin
ſtattgefunden hat wird jetzt Näheres auf einem Umwege aus
Stuttgart bekannt Dort berichtete 38 einem Berichte
der Freiſ Ztg in einer deutſchparteilichen VerſammlungDr Schall welcher der Sitzung in Berlin beigewohnt hat
folgeides Sehr bedeutſam und eindringlich habe Bennigſen
geſprochen von einem Umſchlag der Volksſtimmung zu Gunſten
der Militärvorlage könne ernſtlich nicht r werden
eine Auflöſung des Reichstages und Neuwahlen mit der Parole
Annehmen oder Ablehnen würde für die Nationalliberalen
wahrhaft verderbliche Folgen haben Sehr getadelt ſo berichtete
an Dr Schall habe Bennigſen das Arrangement von Zu

t immungstelegrammen und Adreſſen welche die Reichs
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regierung nur in ihrer unglücklichen Hartnäckigkeit beſtärken
könnten

Gutem Vernehmen nach ſind wie die Voſſ Ztg hört an
den Herrn Reichskanzler neuerdings Vorſchläge gelangt
die darin gipfeln angeſichts der notoriſch ungenügenden
Leiſtungen der offiziöſen Preſſe ein neues Organ zu er
werben Herr Oberverwaltungsgerichtsrath Kuntze ſoll auch
bei dieſer neueſten Gründung im Hintergrunde ſtehen Haupt
unternehmer iſt ein Herr Unruh es handelt ſich um den
Ankauf einer Berliner mit Druckerei ausgeſtatteten
Zeitung

In der Angelegenheit des wiesbadener Hoftheaters iſt dem
Magiſtrat und der Stadtverordnetenverſammlung ein Beſcheid
zugegangen worin der Fortbeſtand der königlichen Ver
waltung unter der Vorausſetzung geſagt wird daß die
Aufwendungen der Kronfideikommißkaſſe auf eine an
gemeſſene Höhe zurückgeführt würden

Zur Ravensburger Wahl wie die Frankf Zig aus
Süddeutſchland erfährt konſtatirt der Beobachter das Anwachſen
der Volkspartei auf die doppelte Stimmenzahl ſeit 1890 Von
allgemein politiſcher Bedeutung ſei daß für die Militärvorlage
813 gegen ſie 17,624 Stimmen abgegeben wurden Auch die

Taawacht ſtellt das erhebliche Anwachſen der Demokratie auf
Koſten des Centrums und der deutſchen Partei feſt Die deutſch
arteiliche Volkszeitung ſchreibt Die Volkspartei habe ein
echt zu triumphiren denn ihr Wachsthum ſei der Erfolg zäher

und ausdauernder Agitation während das Deutſche Volksblatt
ren gegen die Demokratie erhebt und betontdas Centrum müſſe in Oberſchwaben ſyſtematiſch gegen die volks
parteiliche Agitation arbeiten

Vom Beginne des Etatsjahres bis zum Schluſſe des Monats
bruar 1893 haben die Einnahmen der Reichspoſt und
elegraphen Verwaltung 224,396,980 an den

ſelben Zeitraum ein Mehr von 10,147,147 ergeben Die Ein

nahmen der e e De e e entſprechend 53,741,000 d h ein Mehr von 1,234,000 M

Die auch von uns gebrachte berliner Blättern entnommene
Notiz der Reichstagsabgeordnete Singer habe wegen Nervoſität
eine Heilanſtalt aufſuchen müſſen wird in der geſtrigen Nummer
des Berliner Vorwärts widerrufen Danach iſt Herr Singer
in völliger Geſundheit von einem kurzen Aufenthalte in der
Schweiz nach Berlin zurückgekehrt

Wie der Frankf Ztg gemeldet wird iſt in der letzten Nacht
der im Löwe Prozeſſe vielgenannte Zeuge Ahlwardt s Krä
hahn wegen Zechprellerei verhaftet worden

Mühlhauſen Thür 24 März ſOrig Ber Die Handelsggee für die Kreiſe Mühlhauſen Worbis und et

beſchloß die Abſendung einer Petition an den Reichskanzler
bezw den Bundesrath der wir folgende Sätze entnehmen

Von mindeſtens gleicher Wichtigkeit für das geſammte
deutſche Wirthſchaftsleben wie die Wehen des Auslandsverkehrs erſcheint uns das unverbrüchliche Feſthalten an der

mit beſtem Erfolge eingeführten Gold währung gegen die
ebenfalls von agrariſcher Seite mit Macht angekämpft wird
Der als Panacée gegen alle landwirthſchaftlichen Schmerzen
empfohlene Bimetallismus wird niemals in gleicher Weiſe im
ſtande ſein den Erwerb der Nation dauernd zu ſichern wie

dies ein von größeren Schwankungen unabhängiger Werth
meſſer vermag Wir geben uns der zuverſichtlichen Hoffnung
hin daß die hohe Reichsregierung unbeirrt von dem ein
ſeitigen und un unterrichteten Vor e jener Kreiſe dieörderung des Allgemeinwohls auf m eingeſchlagenen

ege verfolgen und erreichen wird

Straßburg i E 24 März Der Landesausſchuß nahm in
dritter Leſung die Gewerbeſteuer Vorlage ſowie die von mehreren
Abgeordneten eingebrachte Vorlage betreffend die höhere Be

von Weinen aus Feigen Johannisbrot und Tama

S M SchiffsjungenSchulſchiff Gneiſenau Kommandant
Korvetten Kapitän Stubenrauch iſt am 23 d in San Domingo
eingetroffen und beabſichtigt am 26 d nach La Guayra Venezuela
wieder in See zu gehen

Ausland
Oeſterreich Wien 24 März Abgeordnetenhaus

ntwortung der e e der Abgeordneten Geß
mann und Hofmann betreffend die Südbahn erklärte der
e e ier Marquis Bacquehem die angeſtellten Er
ebungen hätten die Grundloſigkeit der Anklagen ergeben wenn

vet die Einrichtungen der Südbahn nicht auf voller
Höhe der Verkehrsentwickel ung ſtänden Der Miniſter
erklärte ferner der Schnellzugsverkehr ſei nicht ſicher
heitsgefährlich Ferner erklärte der Handelsminiſter auf
die Jnterpellation betreffs der Konverſion der Prioritäten der
KafchauOderberger Bahn daß die PrioritätenObligationen
auf Grund deren im Dezember 1889 und im Januar 1890
auf das Abrechnungsguthaben der KaſchauOderberger Bahn
in Breslau Arreſt gelegt worden ſei keineswegs bereits ein

elöſte ſondern noch im Umlaufe befindliche Stücke ſeien DerVerſuch die Anſprüche durch Anrufung des Strafgerichtes zur

Geltung zu bringen habe nicht zum Ziele geführt weil die
Vorerhebungen Mangels eines ſtrafbaren Thatbeſtandes ein
geſtellt worden ſeien Hierdurch ſei die civilrechtliche Natur
der Angelegenheit außer Zweifel geſtellt

Die Landmarſchälle der 13 Kronländer hielten hier eine Be
ſprechung ab in welcher ſie ſich über folgende Punkte einigten
Die regelmäßige Einberufung der Landtage zur Aufrechterhaltung
einer geregelten Finanzwirthſchaft iſt dringend geboten die Land
tage ſollen möglichſt Anfang Dezember zu einer 6 bis 7wöchent
lichen Seſſion einberufen werden auf ſpeziellen Wunſch des Land
tages ſoll auch eine Landtagsſeſſion nach Oſtern ſtattfinden können
jedem Landtage ſoll eine dieſe Punkte enthaltende Reſolution zur

eſchlußfaſſung vorgelegt werden
Die Politiſche Korreſpondenz meldet aus Rom aus vatika

kaniſchen Kreiſen daß der Pilgerzug nach Rom vom
18 April auf den 8 Mai verlegt wurde

Der deutſche Hilfsverein hielt heute unter dem Vorſitz
des bayriſchen Geſandten Grafen Bray Steinburg ſeine Jahres
verſammlung ab welcher unter andern der deutſche Botſchafter
Prinz Reuß Fürſt Lichnowsky Prinz von Ratibor und der ſäch
ſiſche Geſandte Graf Wallwitz beiwohnten Der Jahresbericht
bebt bedauernd hervor daß es dem Vereine nur durch außer
ordentliche Einnahmen ermöglicht wurde den jährlich ſteigenden
Anforderungen nachzukommen

Peſt 24 März Abgeordnetenhaus Jm Laufe der
Debatte über den Juſtizetat erklärte der Juſtizminiſter der
Geſetzentwurf über die allgemeine Regelung des
Eherechtes werde vorausſichtlich bis Ende des Jahres dem
Hauſe vorgelegt werden betreffs des Militärſtrafgeſetzes
ſei noch keine Einigung erzielt worden

Die Arbeiterinnen der Neu Peſter BaumwollJnduſtrie
Geſellſchaft haben wegen einer beabſichtigten Lohnherab
letzung die Arbeit eingeſtellt

Schweiz Bern 24 März Der Nationalrath be
ſchloß dem Kanton Teſſin von den Koſten für die militäriſchen
Jnterventionen in den Jahren 1889 und 1890/91 zwei
Drittheile nachzulaffen

Großzbritannien London 24 März Gladſtone
beſtimmte den nächſten Montag für die Debatte über das
von Balfour beantragte Tadelsvotum

Jtalien Rom 24 März Die Kammerbureaus beriethen
r den Geſetzentwurf betreffend die Banken und wählten
ür die Kommiſſion zur Vorberathung des Entwurfs durchweg

die Kandidaten der miniſteriellen Liſte welche auch
einige Mitglieder der Oppoſition enthält Die Bureaus
ſprechen ſich zu Gunſten des Entwurfs aus

Frankreich Paris 24 März Bei der Probewahl
des Senatspräſidiums welche die demokratiſche Linke
des Senats vornahm erhielt Magnin 12 Conſtans 6 Challemel
Lacour 3 Stimmen

Dem Vernehmen nach ſoll die franzöſiſche Geſandtſchaftin Waſhington demnächſt in eine Votſcha ft umgewandelt

werden Wie die Agence Havas mittheilt hat der Miniſter
präſident Ribot dem ruſſiſchen Botſchafter Baron
Mohrenheim wegen des jüngſten Zwiſchenfalls in der
Deputirtenkammer freundſchaftliche Erklärungen abgegeben und
Baron Mohrenheim hat ſich für durchaus befrie
digt erklärt

er Korreſpondent des Berliner Tageblatt
Brandes iſt auf Befehl des Miniſters des Jn
nern ausgewieſen worden Jedenfalls wegen der
pariſer Korreſpondenz im Berliner Tageblatte daß Car
not s Sohn in dem betreffenden Check Für Rech nung
X und 4 andere Deputirte dieſer X ſei

Dänemark Kopenhagen 24 März Geſtern hat ſich
eine Deputation aus Tönning nach Berlin kegeben um
die Erlaubniß zur Einfuhr däniſchen mageren
Viehs nach den Schleswiger Marſchen nachzu
ſuchen

Amerika Waſhington 24 März Sämmtliche
Delegirten der Vereinigten Staaten von Amerika zur Brüſ
ſeler Münzkonferenz haben dem neuen Kabinet ihre
Demiſſion eingereicht Die Regierung wird heute darüber
berathen ob neue Delegirte zu ernennen ſeien Wie verlautet
würde Cleveland keine neue Abordnung nach Brüſſel
ſenden vielmehr dürfte in dieſem Falle der amerikaniſche Ge
ſandte in Brüſſel die Vereinigten Staaten bei der Konferenz
vertreten

Ein Telegramm des New York Herald meldet aus Val
paraiſo Jn der Provinz Rio Grande do Sul plünderten
Jnfurgenten die Stadt r deren Einwohner
lebhaften Widerſtand leifteten General Tillos der Führer
der Regierungstruppen marſchirt auf die von den Jnſurgenten
beſetzte Stadt Bage vor

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
re e i Bad 24 März Der ordentliche Profeſſor an

hieſiger Univerſität Dr Eugen Philippopich v Philipps
berg iſt zum ordentlichen Profeſſor der politiſchen Oekonomie
an der Univerſität Wien ernannt

London 23 März Auch die Univerſität Oxford hat
Virchow heute den Doktorgrad verliehen Es wurde ihm ein
enthufiaſtiſcher Empfang bereitet

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Bakterienforſcher Günther in Berlin hat die Ent

deckung gemacht daß es eine Bacillenart giebt die dem
Kommabacillus zum Verwechſeln ähnlich iſt Der
Mikroorganismus bacillus wprr genannt iſt nach Günther s
Mittheilungen ein ſtändiger Bewohner des Rummelsburger Sees
aber trotz ſeiner täuſchenden Aehnlichkeit mit dem Kommabacillus
vollkommen harmlos Seiner äußern Geſtalt nach iſt er von
ſeinem aus Jndien ſtammenden Vetter gar nicht oder kaum zu
unterſcheiden Was aber dieſem Günther ſchen Funde eine ganz
beſondere Bedentung verleiht iſt der Umſtand daß ganz unabhängig von ihm auch bei der Unterſuchung des Elbwaſſers
in Blankeneſe die gleiche Thatſache feſtgeſtellt werden konnte
und zwar iſt dieſe Angabe von Dr Kießling im Reichsgeſund heilsamte gemacht worden Die Unterſuchungen wurden

an unfiltrirtem Leitungswaſſer von Altong vorgenommen das
ja wie man weiß von den blankeneſener Werken herkommt Nun
war der Verdacht entſtanden daß einige in der Nähe jener
Werke vorgekommene Choleraerkrankungen auf den Genuß ſolchen
unfiltrirten Waſſers zurückzuführen ſein möchten Jm erſten
Augenblick ſchien die Anweſenheit des Kommabacillus den Ver
dacht zu beſtätigen auch Geheimrath Koch neigte zu der Anſicht
daß es ſich um den echten Chbolerabacillus handle Da gelang es
Kießling feſtzuſtellen daß es u in dieſem Falle um eine andere
Bakterienart handle Ausführliche Mittheilungen über dieſen
wichtigen Fund wird das nächſte Heft der Arbeiten aus dem
Reichsgeſundheitsamte veröffentlichen

Leoncavallo der Autor und Komponiſt des Bajazzo
hat eine neue Oper vollendet die nächſten Herbſt in dem
mailänder Theater Dal Verme zur erſten Aufführung gelangen

Arbeit Leoncavallo s wird ein vieraktiges Muſikdrama ſein deſſen
Stoff dem Zigeunerleben Vie de Boheéme Murger s ent
nommen iſt

Provinzial Nachrichten
Quedlinburg 24 März Orig Mitth Geſtern hielt HrProf Dr Kirchhoff Halle vor einem zahlreichen Zuhörer

kreiſe hier einen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag
Scherzhaftes und Ernſthaftes aus dem Sittenſchatze der Völker

Nach den Mittheilungen des Vorſitzenden in geſtriger Kreis
tagsſitzung hat die Rechnung des abgelaufenen Geſchäftsjahres
einen verfügbaren Ueberſchuß von 83,000 M ergeben Aus dieſer
Summe ſollen den Städten Quedlinburg und Aſchersleben Bei
hilfen zur Erweiterung ihrer Krankenhäuſer gewährt werden
Von Erbauung eines Kreiskrankenhauſes wurde abgeſehen

Der Unterſuchungsgefangene Karl Weiſe aus Weddersleben
be tet in vergangener Nacht im hieſigen Gerichtsgefängniß er

roſſelt
Roßla 24 März Wie der Linie Stolberg Stolberg

iſt auch der Linie Stolberg R 311 vom Kaiſer die Genehmigung zur Führung des d ichen Titels und des

Prädikats Durchlaucht ert
Burß b 24 März Die Patronatsberechtigten der Kirchen

gemeinde Parchau veröffentlichen nochmals eine genaue
eng die dortige Pfarrwahl über die die Saale

Zeitung bereits mehrfach berichtet hat ie Darlegung kommt
m en Schlüſſen Unſer Fall big ſt ganz ſo wie der

a eißenſee Auch hier hat das Konſiſtorium als es ſah daßwir ev auch zur Klage ſchreiten würden um per utes Recht
u behaupten die Stelle einfach beſetzt und kein Proteſtiren
at uns geholfen Jſt es unter dieſen Umſtänden zu verwündern

wenn die Stimmung in der gieſ en Gemeinde infolge des Vor
gehens des Konſiſtoriums eine ſehr erbitterte und erregte iſt 7

wird Die Oper führt den Titel Die Medici Die nächſte J

Die Parchauer Ge neinde iſt bisher als ſehr kirchlich bekannt ge
weſen hat unſere kirchliche Geſinnung eine ſolche Seht
verdient Jſt es uns zu verdenken wenn wir uns ſträuben
nur die Pflichten auf uns zu nehmen wo uns unſere Rechte ge
nommen werden Die Mitglieder des Gemeindekirchenrathes
und der kirchlichen Gemeindevertretung die zu den Patronats
berechtigten gehören haben ihre Aemter niedergelegt niemandvon den Berechtigten nimmt ein Amt an in können die

ren denn auch ſolche giebt es in h die
kirchlichen Aemter einnehmen Niemand von den Patronats

berechtigten wird die Kirche beſuchen niemand das heilige Abend
mahl verlangen Es hat eggr ein freireligiöſer Prediger aus

r reits mehrmals Vorträge hier gehalten wobei der
große Saal ſtets überfüllt war und es hat ſich zunächſt ein frei
religiöſer Verein gebildet Das Konſiſtorium hat den Bogen zu
ſtraff geſpannt es kann ſich nicht wundern wenn die Ernte der
Saat entſpricht

Herzberg Elſter 24 März u Neben dembereits in der Saale Zeitung erwähnten Projekt einer Sekun
därbahn von Uckro über Schlieben nach Herzberg
Elſter iſt jetzt ein neuer Plan aufgeworfen der ehe ſchonlange und gut vorbereitet zu ſein ſcheint Es bat ſich bereits ein

Konſortium gebildet dem Vernehmen nach mit der Deutſchen
Bank in Berlin an der Spihze das eine Vollbahn einſt
weilen mit ſekundärem Betriebe von Frankfurt Oder über
Beeskow Lübben Luckau Uckro nach Beuterſitz oder
Falkenberg unter Umgehung von Herzberg zu bauen beab
ſichtigt mithin eine direkte Verbindung von Frankfurt Oder nach
Leipzig Sollte dieſes Projekt das bereits in den ſechziger
Jahren vor dem Bau der Halle Sorau Gubener Bahn in Frage
ſtand aber wegen mangelnder Betheiligung nicht ausgeführt wurde
zur Verwirklichung gelangen ſo würde der Niedergang des hie
ſigen Handelsverkehrs nicht mehr aufzuhalten ſein Es wird des
halb vom bieten Landrathe als auch von der Stadtverwaltung
keine Mühe geſchent werden um Herzberg zum Ausgangspunkte
dieſer Bahn zu machen Der Kreisausſchuß wird ſich in der
nächſten Sitzung am 28 d über eine zu gewährende Beihilfe für
den Bau erklären und wir wollen hoffen daß die alte Engherzig
keit nicht wieder zutage tritt Dieſer Tage hat ſich hier ein
Bürgerverein gebildet

Nanmburg 24 März Orig Mitth Zu den Oſterfeier
tagen beginnt der Cirkus Drexler Lobe der ſchon ſeit meh
reren Jahren hier ohne Vorſtellungen zu geben überwintert
ſeine diesjährigen Sommerfahrten die ihn in dieſem Jahre über
Erfurt Meiningen nach Süddeutſchland und die Schweiz führen
werden Amtsrichter Langethal aus Blankenhain der wie
mitgetheilt wegen Unterſchlagung von Collateralgeldern verhaftetwurde nachdem er ſich ſelbſt in eine Nervenheilanſtalt nach

Jena begeben hatte hat in ſehr vertrauten Beziehungen zu einer
hieſigen Dame geſtanden die von ihm ein monatliches Taſchen
eld von 150 M bezogen hat Auch hat ſich in der zwiſchen
eiden gepflogenen und nun beſchlagnahmten Korrefpondenz Ma

terial gefunden das eine Anklage wegen Verbrechens nach g 218
des Str B gegen beide zur Folge haben dürfte

Lützen 24 März Oxig Mitth Dem muſikliebenden Publi
kum von Lützen und Umgegend wird nach dem Oſterfeſte ein
hoher Genuß geboten werden Seit einer Reihe von Jahren
haben die Herren Klengel Sitt und Trautermann aus
Leipzig ihre edle Kunſt der Muſik in den Dienſt der Wohlthä

tigkeit und hier Konzerte zum Beſten des lützener
Guſtav Adolf Zweigvereins gegeben Auch in dieſem Jahre
wieder gedenken die Künſtler hier ein Konzert zu veranſtalten
und zwar ſoll ein Kirchenkonzert gegeben werden in dem
auch der Orgelvirtuoſe Paul Home yer mitwirken wird

Tenuchern 24 März Orig Mitth Am Charfreitag findet
in hieſiger Kirche eine geiſtliche Muſik Aufführung ſtatt
Mitwirkende ſind Konzertorganiſt Pfannſtiehl die Sängerin
A v Brooke und Konzertſänger Schneider ſämmtlich aus
Leipzig Zum 1 April wird hier die 18 Lehrerſtelle er
richtet Zu derſelben iſt Lehrer Troll berufen

Oldisleben 24 März fOrig Mitth Seit mehr als acht
Tagen iſt ein aus einer achtbaren hieſigen Familie ſtammender
in Torgau in Garniſon ſtehender junger Mann ſpurlos von
dort verſchwunden Ob ein Unglücksfall Fahnenflucht oder
Selbſtmord vorliegt hat noch nicht feſtgeſtellt werden können

Seyda 24 März Orig Mitth Unſere Singvögel die
ſchon vor einiger Zeit hier eingetroffen vor der rückkehrenden Kälte
aber wieder die Flucht ergriffen hatten ſind nunmehr endgiltig
hier etablirt Jm nahen Walde hört man den Lockruf der
Wilden Taube den Geſang der Drgrh Bachſtelzen laſſen ſich
ſehen und der Staar hat den in ſeiner Wohnung ſich breit
machenden Spatzen ſchon verſchiedene Treffen geliefert Kibitze
erſcheinen auch ſchon auf unſern Wieſen werden aber imwer
ſeltener Am Montag weilten Hr Landesforſtmeiſter Janiſ
aus Berlin ſowie die Herren Oberforſtmeiſter Müller un
Forſtrath v Wangelin hier um die benachbarte Oberförſterei
Glücksburg zu inſpiziren

Staßfurt 24 Mäiz Orig Mitth Ein bei der hieſigen
Güter Abfertigungsſtelle beſchäftigt geweſener Beamter Paul
Machemehl 49 Jahre alt hat ſich der Unterſchlagung und
Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht und iſt flüchtig geworden
Er wird ſteckbrieflich verfolgt

Perſonal Veränderungen in der Armee Ernennungen
Beförderungen und Verſetzuugen Die Pr Lts Doehner von der
Juf 1 Aufgebots des Landw Bezirds Naumbung Gerke von der Jnf 1 Auf
gebois des Landw Bezirks Altenburg zu Hauptleuten ernannt Die Sek Lts
Seltmaun II von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Weißenfels
Schuhbert Lippold Küſtner von der Juf 1 Aufgebots des Landw Bezirks
Altenburg zu Pr Lts die Vicefedwebel Kluge vom Landw Bezirk Halle
zum Sek Lt der Landw Jnf 1 Aufgebots Beiche vom Landw Bezirk Bitter
feld zum Sek Lt der Reſ des Füſ Reg Königin Schleswig Holſt Nr 86
Tiſcher vom Landw Bezirk Torgau zum Sek Lt der Reſ des 4 Thüring

nf Reg r 72 Höltz vom Landw Bezirk Naumburg zum Sek Lt der Keſ
des 3 Thüring Jnf Reg Nr 71 die Vicewachtmeiſter Wettberg vom
Landw Vezirk Mühlhauſen l Tq zum Sek Lt der Reſ des UlanenReg Graf
zu Dohna Oſtpreuß Nr 8 Schröder vom Landw Bezirk Magdeburg Horn
vom Landw Bezirk Bitterfeld zu Sek Lis der Reſ des Magdeburg Train
Bat Nr 4 Wagner vom VLandw Bezirk Weißenfels zum Sek Lt der Reſ
des Heſſ Feldrirt Reg Nr 11 befördert Sek Lt Lauterbach von der
eſ des Magdeburg Train Bat Nr 4 zum Pr vt ernannt Vicewachtmeiſter
Schroeder vom VLandw Bezirk J Braunſchweig zum Sek Lt der Reſ des
Magdeb Huſ Reg Nr 10 Sek Lts Unteutſch von der Reſ des 5 Thür

nf Reg Nr 94 Croßherzog von Sachſen Schilling von der Reſ des
dagdeburg Jäger Bat Nr 4 Müller von den Jägern 1 Aufgebots des

La dw Bezirks Stendal zu Pr Lts ernannt Vicefeldwebel e tze vom
Landw Bezirk Weimar zum Sek Lt der Reſ des Magdeburg Jäger Bat
Nr 4 befördert v Wufſow Hauptmann z D und Bezirksoffizier bei dem
LandwehrBezirt Weißenfels der Charakter als Major verliehen Abſchieds
bewilligungen Jm aktiven Heere v Verfen Generalmajor und
Commandenr der 16 Jnf Brigade in Genehmigung ſeines Abſchiedsgejuches
mit Penſion zur Diespoſition geſtellt Wedewer Hauptmann und Compi
Chef vom Jnf Reg Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburg Nr 20
in Eenehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion und der Reg Uniformv Winterfeld Oberſt und Commandeur des 3 Thüring Jnf Reg Nr 71
mit Penſion und der Reg Uniform Bienengräber Sel Lt vom 4 e

nf Reg Nr 72 Böhm n ehe à la suite des Magdeburg Huſ Reg
r 10 und kommandirt zur Dienſtleiſtung bei dem königl Marſtall mit Penſion

und ſeiner bisherigen Uniform v Fiſcher Major z 2 zuletzt Bezirksoffizier
bei Zandw Bezirt Gera mit ſeiner Penſion Gieſe Major à la ouitse
des FußArt Reg Encke Magdeburg Nr und erſtex Art Offizier vom Platz
in Poſen als Oberſtlt mit on nebſt Ausſicht anf Anſtellung im Civildienſt
und ſeiner bisher Uniform der Abſchied bewilligt Jm Seurlaudt ſtande
Buhtz Pr Lt von der Kap 1 Aufgebots des Landw Bezirk Burg Hoff
mann Selk Lt von der Jnf 2 ebots de Landw Bezirks Magdeburg
Baumert Pr Li von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Halle
Bauer SekKt von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Vezirts Bernburg
Reiling Sek Lt von der 2 Aufgebots des Landw Bezirks Weiße afels
Wulſch Pr Lt von der FeldAlt 1 Kufgebots des Landw Bezirks Mande
durg dieſem nie der Landw ArmeeUniforin Bethge, Pr Lt vom Tratn
2 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks Wendorff Set Lt von der idArt
2 Aufgebots des Landw Bezirts Bitterfeld Fader Brinuckmann Sek 2
von der Feld Art 2 Aufgebots des Landw Bezlrks e i Th
Baenitz Set Lt von der Feid Art 2 Aufgebots des Landw Vegirls Weihen
fels dex Abſchied bewilligt
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